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Wiederfund des Wohlriechenden Korkstachelings für Ostdeutschland1

Hydnellum suaveolens (SCOP.: F r .) KARST, 
war in Ostdeutschland über 50 Jahre ver
schollen (Information P. O t t o ). Im vergan
genen Jahr ist der als obligater Fichten
begleiter einzustufende und nach Anis rie
chende Stachelpilz im Ostharz aufgetreten. 
Nachfolgend sollen die Fundangaben über
mittelt werden:

Fundort: MTB 4229/4 (X 14 Y 33), 
zwischen Rastplatz „Kucki“ und Scheers- 
torklippen (ehemaliges Sperrgebiet zur 
BRD), ca. 15 m von einem Weg entfernt, 
Höhe 650 m ü. NN, leicht südexponiert, 
Übergang Tonschiefer/Quarzit zu Brocken
granit (nach Geologischer Karte, Halle 
1998).

1 Zum Gedenken an unsere verehrte Helga Rubwurm (1924 - 2009), langjährige und verdienstvolle Pilz
sachverständige von Quedlinburg.
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Abb. 1: Ein junger Fruchtkörper von Hydnellum suaveolens im Fichtenrohhumus 
(Foto: H. Schubert).

Standort: natumaher Picea-Betula-Bestand, 
Altbäume und Naturverjüngung, sehr 
schattig, mäßig mit Laubmoosen bedeckt 
(vor allem Plagiothecium curvifolium), auch 
Wald-Sauerklee vorhanden.
Begleitpilze: u. a. Cantharellus cibarius var.

amethysteus, Chalciporus pipemtus, Boletus 
edulis.
leg.: 19.10.2008, H. J. En g e l m a n n , det. H. 
S c h u b e r t  (beide Fachgruppe Mykologie 
Quedlinburg), conf. P. OTTO, Exsikkat in 
LZ.
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